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Eine Szene aus dem Jahr 1981. 
Stefan Lottermann trifft für die Eintracht, 

SVD-Profi Helmut Vorreiter kommt zu spät.
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VORWORT

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Fußballfreunde,

zum 10. Mal lädt die Fußballabteilung der Turn-
vereinigung 1871 Lorsch e.V. zu ihrem 
Helmut-Vorreiter-Gedächtnis-Turnier ins 
Lorscher Ehlried ein. 
Dieses Fußball-Turnier findet zu Ehren des 
ehemaligen und viel zu früh verstorbenen 
Aktiven und Trainers Helmut Vorreiter statt.

Sehr gerne habe ich in diesem Jahr die Schirm-
herrschaft für dieses Fußball-Turnier übernom-
men.

Eine Veranstaltung wie das Helmut-Vorrei-
ter-Gedächtnis-Turnier steht und fällt mit dem 
Engagement der vielen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern, ohne die ein solches Fußball-Turnier überhaupt nicht 
durchführbar wäre. 
Mein besonderer Dank gilt deshalb diesen unermüdlichen Personen.

Auch in diesem Jahr werden die Fußballbegeisterten wieder voll auf ihre 
Kosten kommen.
Von Herzen wünsche ich dem 10. Helmut-Vorreiter-Gedächtnis-Turnier einen 
guten sportlichen Verlauf, spannende Spiele mit dem notwendigen Einsatz, 
aber stets im fairen Wettkampf mit den gegnerischen Spielern / Mannschaften.

Der ausrichtenden Tvgg Fußballabteilung den erhofften wirtschaftlichen Erfolg, 
den teilnehmenden Mannschaften viel Glück und den Zuschauerinnen sowie 
Zuschauern viel Spass und Freude.

Für alle auswärtigen Besucherinnen und Besuchern einen schönen Aufenthalt 
in unserer schönen Karolingerstadt.

Schirmherr 
Klaus Schwab
Erster Stadtrat



ERINNERUNG

In Erinnerung an unseren Sportkameraden Helmut Vorreiter

Im Jahr 2008, kurz nach Vollendung seines 50. 
Lebensjahres, verstarb unser Freund und Sport-
kamerad Helmut Vorreiter, nach schwerer Krank-
heit.
Der junge Helmut Vorreiter machte 13 Jugend-
nationalspiele für die Auswahlmannschaften 
Polens. 1976 wechselte er von MKS Kluczbork 
zum polnischen Erstligisten der Ekstraklasa 
Ruch Chorzów. 
Mit denen feierte er den größten Erfolg seiner 
Karriere, er wurde polnischer Meister 1979. 
Insgesamt bestritt er 57 Ligaspiele für Chorzów, 
in denen er 4 Tore schoss. Zur Folgesaison 
wechselte er zu Piast Gliwice, mit denen er in der 
2. Liga spielte. Dort kam er zu 39 Einsätzen und 
19 Toren. 

1981 wechselte er nach Deutschland in die Bundesliga zu SV Darmstadt 98. Unter 
dem Trainer Werner Olk debütierte Vorreiter bei den Lilien am ersten Spieltag, als 
er in der 67. Minute im Spiel gegen Arminia Bielefeld eingewechselt wurde. Vorrei-
ter blieb die ganze Saison Ergänzungsspieler, er wurde regelmäßig ein- und 
ausgewechselt und kam auf 25 Einsätze und 2 Tore im deutschen Oberhaus. Zum 
Ende der Saison 1981/82 stiegen die Darmstädter als Tabellenvorletzter ab.  
Nach zwei weiteren Jahren im Trikot der "Lilien" in der 2. Bundesliga schloss sich 
Helmut Vorreiter dem gerade in die 2. Bundesliga aufgestiegenen VfR Bürstadt an, 
bei dem Lothar Buchmann sein Trainer war. Nach einem Gastspiel beim FV 09 
Weinheim wurde Helmut Vorreiter an der Bergstraße sesshaft.

1988 setzte er seine Laufbahn bei Olympia Lorsch fort. Ganz wichtig waren seine 
21 Treffer in der Spielzeit '90/91, die dem Traditionsklub zur Meisterschaft in der 
Kreisliga A verhalfen. 

Im März 1991 löste Vorreiter den damaligen Coach Hansi Lieb ab und führte die 
Olympia als Spielertrainer auf Platz zehn in der Bezirksoberliga. 1994 wechselte 
Vorreiter vom FSV Rimbach zur TSV Auerbach, 1996 schloss er sich der Tvgg 
Lorsch an, an deren Aufstieg in die Bezirksoberliga in der Spielzeit '96/97 maßgeb-
lich beteiligt war. In der Saison 2004/05 war Helmut Vorreiter vorübergehend auch 
alleinverantwortlicher Tvgg-Coach .
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GRUPPE A

SC Olympia Lorsch

Die Olympia hat es verpasst, nach dem Abstieg aus der Kreisoberliga 2016 
eins drauf zu setzen und gleich wieder an alte Wirkungsstätte zurückzukehren. 
In der vergangenen Saison lief bei den Blau-Weißen wenig rund. Erst in der 
Rückrunde verbesserte sich der SCO deutlich und zeigte der Konkurrenz wo es 
lang geht. Darauf wollen die Olympianer in der kommenden Saison aufbauen.
Nachdem nun vielversprechende Zugänge kamen, will die Olympia zumindest 
oben mitspielen.

Ob es für den Aufstieg reicht, muss im Frühjahr 2018 abgewartet werden.

SV Zwingenberg

In der Mannschaft unseres ehemaligen Zweitmannschaftstrainers Jürgen 
Fraas spielen viele Akteure, die einst selbst das Trikot unserer Tvgg trugen.

Leider ist es den Zwingenbergern in der vergangenen Saison nicht gelungen, 
nach dem Aufstieg in die Kreisliga B die Klasse auch zu halten. Im Dreikampf 
mit dem TV Lampertheim II und dem FC Fürth II zogen die Mannen von der 
Bergstraße den Kürzeren. Somit mussten sie in die Abstiegsrelegation und hier 
gab es gegen die Spielvereinigung Fürth II ein böses Erwachen.
Für die neue Saison haben sich die Zwingenberger aber viel vorgenommen. 
Schon jetzt werden sie zu den Mannschaften gezählt, die am Ende der Saison 
2017/18 ganz weit vorne stehen könnten.

SG Einhausen

Auch in der vergangenen Saison hat es für die SG Einhausen nicht gereicht, in 
der Kreisoberliga ganz weit vorne zu stehen. Das soll sich nach Ablauf der 
kommenden Saison ändern. Chancen für eine Platzierung ganz weit vorne hat 
die SGE allemal. Dies auch dank guter Zugänge. 

Beispielsweise sucht der Lorscher Dennis Holdschick (seither Sportfreunde 
Heppenheim) nun in Einhausen eine neue sportliche Herausforderung. Ob es 
reicht, wird man am Saisonende sehen. In jedem Fall hat mit dem SV 
Unter-Flockenbach die ganz große Spitzenmannschaft der Kreisoberliga, die 
Klasse nun wieder in Richtung Gruppenliga verlassen







BALLSPIELGRUPPE

Ballspielgruppe sucht
sportbegeisterten
Nachwuchs
Ihr seid zwischen 3 und 6 Jahre alt
und habt Spaß am Ballspielen?
Unsere spezialisierten und
lizensierten Trainer,
freuen sich auf Euch!

Trainingszeiten:
 Dienstags von 17.00-18.30 Uhr

Sprecht uns an:
PATRICK PRUNTSCH (Jugendleiter)

E-Mail: patrick-pruntsch@freenet.de / Mobil 0171/1591187



GRUPPE B

VfR Fehlheim 

Sehr achtbar schlugen sich die Grün-Weißen in der vergangenen Saison, als 
sie zum ersten Mal in der Verbandsliga am Ball waren. Dennoch gelang es der 
Elf von Martin Weinbach nicht, den Abstieg zu vermeiden. 

Von diesem aber lassen sich die Verantwortlichen nun nicht irritieren und peilen 
in der Gruppenliga Darmstadt eine gute Position an. Vieles spricht dafür, dass 
dies gelingen könnte. Und einige Zugänge sind Vielversprechend.

Als neuer Torwart wird dabei Florian Karlein gehandelt, der von den Heppen-
heimer Sportfreunden kam. Auch Spieler wie Muca Bierton (SC Hessen Drei-
eich), Ankido David (SV Sandhausen U23) Max Schwerdt, Florian Helmling 
(beide FC 07 Bensheim), Leon Röhrig (JFV Alsbach-Hähnlein) werden die 
Fehlheimer Mannschaft sicherlich nach vorne bringen.

In der kommenden Saison möchte Martin Weinbach die Fehlerquote seiner 
Mannschaft minimieren. „Wir müssen unseren Spielaufbau und unser 
Umschaltspiel verbessern“, so Weinbach.

FSG Bensheim

Die Kreisliga A ist eine angestammte Klasse für die FSG Bensheim, die schon 
seit vielen Jahren an unserem Turnier teilnimmt. Und in der vergangenen 
Saison lief es für die Elf von Georg Eckhardt ausgezeichnet. Nachdem die 
Vorsaison vom Abstiegskampf geprägt war, spielte sie lange oben mit und 
zählte bisweilen gar zu den hartnäckigen Verfolgern von Meister Eintracht 
Bürstadt.

Mal gespannt, wie es in der kommenden Saison läuft. 

Den ein oder anderen Abgang wird die FSG Bensheim, übrigens ein Fusions-
verein des ehemaligen SV Bensheim und des ehemaligen FSC Bensheim, 
kompensieren müssen.



GRUPPE B

Tvgg Lorsch

Das war mal richtig knapp. 

Fast hätte es unsere Tvgg Lorsch im vergangenen Jahr erwischt. Erst über den 
Umweg Relegation sicherte sie sich nach einem 4:2-Sieg im Rückspiel gegen 
den TSV Reichenbach den Klassenerhalt. 

So etwas darf nicht noch einmal passieren. Darüber sind sich alle Beteiligten 
einig. Der neue Trainer Tim Schicker, der vom SV 07 Geinsheim kam, wird alles 
daran setzen, um den Karren am Lorscher Ehlried wieder flott zu machen. 

Und auch in der kommenden Saison wollen wir den jungen Spielern viel Frei-
raum für ihre persönliche Entwicklung geben.









VORSCHAU

Vorschau Saison 2017/2018

Kreisoberliga

06.08.2017      15:00 Uhr       Tvgg. Lorsch – SG Wald-Michelbach
13.08.2017      15:00 Uhr       SV Anat. Birkenau – Tvgg. Lorsch
20.08.2017      15:00 Uhr       Tvgg. Lorsch – FSV Riedrode

Kreisliga D Bergstraße Gr. 2

20.08.2017      13:15 Uhr       Tvgg. Lorsch II – Waldhorn Lampertheim

 
AH Freundschaftsspiel

05.08.2017    17:00 Uhr    Tvgg - FC Alsbach

 

Die Jugend startet am 19./20. August in die neue Saison.





NOTIZEN



Wir beraten Sie gerne.
Erich Wüst KG Versicherungen 
Inh. Bernhard Wüst e. K. 
Heinrichstr. 40 
64653 Lorsch 
Tel. 0 62 51 / 5 22 12 
Fax 0 62 51 / 5 67 07 
erich.wuest.kg@t-online.de

Wir halten Ihnen dafür den 
Rücken frei – mit maßgeschnei-
derten Angeboten rund um 
Versicherungen und Finanz-
dienstleistungen.

Immer erfolgreich
am Ball bleiben.







JUGEND

Trainigs- und Spielbetrieb für alle Kinder und Jugendliche 
gesichert.

Nach der Saison ist vor der Saison heißt eine alte Fußballerweißheit und so 
haben die Trainer in der Vorbereitung der neuen Spielzeit bereits viel Zeit und 
Mühe investiert um die Mannschaftskader zu verstärken, Abgänge zu kompen-
sieren, das Training zu planen, Fortbildungen zu besuchen und natürlich haben 
sie auch Kraft für die anstehende Saison getankt.

Nachdem wir in der abgelaufenen Saison mit der C-Jugend und mit der E2 zwei 
Meisterteams stellen konnten, wollen wir natürlich den nächsten Schritt 
machen. Dies bedeutet nicht zwangsläufig drei Meister zu stellen, sondern in 
jedem Fall unsere Spieler/-innen weiter zu verbessern.Und da bin ich sehr  
zuversichtlich. 

Durch viel Engagement von allen Verantwortlichen kann die Tvgg 1971 Lorsch 
auch in der nächsten Saison wieder für alle Kinder von 4 bis 19 Jahre den Trai-
nings- und Spielbetrieb sicherstellen. Die Jugendarbeit ist die Basis für den 
Verein und der Einsatz von allen am Spielbetrieb Beteiligten ist auch in der 
neuen Saison unverzichtbar.

Da für will ich als Jugendleiter allen Trainern, Betreuern und Helfern „Danke“ 
sagen. 

Patrick Pruntsch
Jugendleiter



AH

Sekunden fehlen TV zum Turniersieg

Die Voraussetzungen für eine erneute Titelverteidigung waren für die Rothem-
den denkbar schlecht: Bei der vom FSV ausgerichteten AH-Stadtmeisterschaft 
Lorsch/Einhausen 2017 mussten die Senioren der Turnvereinigung fast ohne 
die komplette Sturmabteilung auskommen. Denn neben dem langzeitverletzten 
Andree Rapp fiel kurzfristig auch Goalgetter Bernd Walter (privat verhindert) 
aus. Das Team musste sich also taktisch neu erfinden, zumal es mit dem SC 
Olympia, der personell mächtig aufgerüstet hatte, diesmal einen erklärten 
Favoriten gab.

In der Auftaktpartie auf dem neuen Einhäuser Kunstrasenplatz ging Turnieraus-
richter FSV gegen die TVler überraschend mit 1:0 in Führung.
Manni Hartnagel und Walter Rankel, der letzte verbliebene nominelle Angreifer, 
drehten mit ihren Toren die Partie. Am Ende der jeweils zweimal zwölfminütigen 
Spielzeit hieß es 2:1 für die Lorscher, die weitere Chancen durch Stephan 
Wachtel und Achim Keßler (Pfosten und Latte) liegen ließen.
„Wichtig ist unterm Strich: Spiel gewonnen“, hakte Teamleader Rapp die Partie 
ab. Bei subtropischen Temperaturen lieferten die Rothemden danach gegen 
die SG Einhausen/Schwanheim eine müde Partie ab. Konsequenz: Das Spiel 
endete torlos unentschieden, dem TV sollten diese zwei Punkte in der 
Schlussabrechnung fehlen.

Die Spielplanregie sah dann im dritten und letzten Turnierspiel – was wohl in 
der Absicht des Veranstalters lag – das Lorscher Lokalderby Tvgg.
gegen SC Olympia vor. Ein frühes Strafstoßtor durch Rankel (Stephan Flath 
war rüde von den Beinen geholt worden) zum 1:0 spielte den Rothemden natür-
lich in die Karten: Nun wollte man aus der Defensive heraus die Partie verwal-
ten. 

„Euch trennen noch zwölf Minuten vom Turniersieg“, richtete Rapp seine 
Mannen in der Halbzeitpause auf. Fast hätte das auch geklappt, zumal Hartna-
gel aus der (Angriffs-)Not eine Tugend machte und den Ball als offensiver 
Mittelfeldspieler immer wieder geschickt abschirmte.



AH

Als es eng wurde, packte der SCO dann die Brechstange aus. Unschön war, 
wie der starke TV-Keeper Markus Ehret von dem völlig übermotivierten Ilhan 
unfair attackiert wurde. Mit einer gelben Karte war der Olympia-Linksfuß, der 
sich dabei selbst verletzte, noch gut bedient. Nach minutenlanger Unterbre-
chung konnte Ehret zwar angeschlagen weiterspielen, kassierte dann aber in 
den letzten Sekunden der Nachspielzeit noch einen abgefälschten Brink-
mann-Freistoß zum 1:1-Endstand. Und der Punkt reichte dem SC Olympia 
exakt zum finalen Turniersieg. Die Siegerehrung nahmen Einhausens Bürger-
meister Helmut Glanzner und Lorschs Stadtrat Klaus Eberle vor.

Endstand AH-Stadtmeisterschaft Lorsch/Einhausen: 1. SC Olympia Lorsch 
(7
Punkte/8:3 Tore), 2. TV Lorsch (5/3:2), 3. SG Einhausen/Schwanheim (4/4:3), 
4. FSV Einhausen (0/3:10). – Die Tvgg. spielte mit: Markus Ehret (Tor), Roger 
Stöckmann, Achim Keßler, Walter Rankel, Stephan Flath, Manfred Hartnagel, 
Stephan Wachtel, Tomas Votruba, Hannes Grüner und Ronald Elbert.
 



HOCHSAISON FÜR GRILLFREUNDE: JETZT KOHLEVORRAT SICHERN!*

Wir heizen Ihnen ein: 
Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie 
beim Kauf von 2 Säcken Grillholzkohle 
(2,5 kg) einen weiteren Sack gratis dazu.* 

Grillholzkohle:

ZAHLE 2
KAUFE 3+

GÄRTNER-DEAL

MVB Mineralölvertrieb Bergstraße 
Inh. Christian Gärtner 
Industriestraße 9 | 64653 Lorsch
www.mvb-gaertner.de 

06251 / 57299
 Heizöl & Diesel
 Schmierstoff e
 Propangas
 Holzpellets

Agip Service-Station | Inh. Christian Gärtner e.K.
Industriestr. 9 | 64653 Lorsch 
Tel. 0 62 51 / 5 72 99 | www.mvb-gaertner.de

* Aktion gültig bis 30. September 2017.




